
Jahresbericht 2021



2Tätigkeitsbericht 2021

Sei es Kita, Tagesfamilie oder Familienzentrum: Als modernes, innovatives  
Non-Profit-Unternehmen stellt sich die Stiftung GFZ ganz in den Dienst der  
Familie. Mit einer offenen Willkommenskultur begegnen wir allen Familien  
und leisten einen wichtigen Beitrag zur Vereinbarkeit von Familien- und 
Berufsleben – und das bereits seit 135 Jahren.  

Nachfolgend werden die wichtigsten Tätigkeiten der Stiftung GFZ zur  
Umsetzung des Stiftungszwecks im Geschäftsjahr 2021 kurz beschrieben.

Unsere Kernkompetenz: 
Wir betreuen und fördern Kinder
Wir sind QualiKita
Als erste grosse Trägerschaft in der Stadt Zürich besitzen 
alle 15 Kindertagesstätten der Stiftung GFZ das begehrte 
Qualitätslabel QualiKita, das die Qualität in Schweizer Kin-
dertagesstätten sichtbar macht, Transparenz gegenüber 
Eltern schafft und die Qualitätsentwicklung in der Branche 
fördert. QualiKita legt einen nationalen Standard für Kin-
dertagesstätten fest, der sämtliche Qualitätsdimensionen 
einer Kita erfasst. Nebst dem Fokus auf die pädagogische 
Qualität nimmt es auch strukturelle Dimensionen wie Si-
cherheit, Ausstattung, Personal oder Management in den 
Blick. Die zertifizierten Kindertagesstätten werden in regel-
mässigen Abständen von Expertinnen und Experten einer 
unabhängigen Zertifizierungsstelle besucht.
quali-kita.ch 

Besondere Lösungen für besondere Kinder
Seit 2004 bietet die Stiftung GFZ Betreuung für Kinder mit 
besonderen Bedürfnissen (KmbB) an, damit ihnen trotz kör-
perlichen Behinderungen und kognitiven Auffälligkeiten 
eine Begleitung ermöglicht werden kann, die ihren Be-
dürfnissen entspricht. Im Betreuungsalltag steht neben ge-
zielter Förderung besonders die soziale Inklusion im Fokus. 
GFZ verfügt über eigene Heilpädagoginnen. Die Anzahl 
betreuter Kinder sowie die dafür erforderliche Kompetenz 
des Betreuungspersonals ist über die Jahre stetig ange-
wachsen. Im Jahr 2021 haben wir die Umsetzung unseres 
Konzepts zur Inklusion von KmbB überprüft und angepasst. 
Mit eingeflossen sind Erkenntnisse aus der Studie TiKi (Teil-
habe in Kindertagesstätten) der HfH Zürich (Interkantonale 
Hochschule für Heilpädagogik), an der sich GFZ beteiligt 
hatte. 

Titelbild: Freunde fürs Leben – Der GFZ Freundeskreis 

GFZ Tagesfamilien machen Qualität sichtbar
Der gemeinsam mit der Fachpartnerorganisation QualiKita/
Kibesuisse entwickelte Qualitätsstandard für Tagesfami-
lien konnte 2021 erfolgreich erprobt werden. Der Standard 
orientiert sich am schweizweiten Label QualiKita. Erstmals 
konnte in den GFZ Tagesfamilien gezeigt werden, dass 
Qualität sichtbar wird und die kontinuierliche Qualitäts-
entwicklung für eine positive kindliche Entwicklung funk-
tioniert. Die Bildungsorientierung ist in den GFZ Tages-
familien verankert und prägt somit auch die Haltung der 
Betreuungspersonen, die Kinder in ihren Bildungs- und 
Entwicklungsprozessen begleiten.

Eltern profitieren, weil gute Qualität in der Tagesfamilie 
sichtbar wird und sie wissen, dass sich ihr Kind bestmöglich 
entwickeln kann. Den Gemeinden im Kanton Zürich steht 
mit dem Standard ein geeignetes Qualitätsentwicklungs-
instrument zur Verfügung, das eine Grundlage für die quali-
tätsorientierte Finanzierung ist und den Stand der Qualität 
in der institutionellen Tagesfamilienbetreuung aufzeigt.

GFZ übernimmt hier eine Vorreiterrolle. Im Jahr 2022 wird 
das Projekt ausgeweitet und die fünf grossen Tagesfamili-
enorganisationen im Kanton Zürich steigen mit ihren Teams 
in den Qualitätsentwicklungsprozess ein. 

Tagesfamilien auch in Adliswil
GFZ ist seit Anfang 2021 für die Betreuung in Tagesfami-
lien der Stadt Adliswil zuständig. Das Angebot wird in en-
ger Zusammenarbeit laufend ausgebaut.

Kita 6aBGF ist gewachsen
Im Sommer 2021 konnte die zweite Kindergruppe eröffnet 
werden.

Das Pop-up heisst jetzt Flexi
Flexibel und unkompliziert: Anfang Jahr konnte das Pop-
up in der Siedlung Brüderhofweg neue Räume beziehen. 
Für einige Stunden oder auch den ganzen Tag kann man 
sein Kind hier liebevoll betreuen lassen. Flexible Kinder-
betreuung: Für die Eltern eine passende Betreuungslösung 
und für das Kind eine willkommene Abwechslung.
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Familienzentren 
Mittagstisch für Wöchnerinnen
Der Mittagstisch für Wöchnerinnen im GFZ Familienzen-
trum Zeltweg ist derart beliebt, dass er unterdessen in Zu-
sammenarbeit mit der Mütter-/Väterberatung Zürich auch 
in weiteren GFZ Familienzentren umgesetzt wird. Die Pro-
jektphase des Angebots wurde zudem erfolgreich abge-
schlossen. Die Gesundheitsförderung Schweiz hat die psy-
chische und physische Gesundheit von Müttern und ihren 
Neugeborenen als besonders wertvoll eingestuft und als 
eine der mitfinanzierenden Spenderorganisationen die An-
frage an GFZ gerichtet, das Konzept für dieses Angebot 
schweizweit zu vertreiben.

 
 
 
 
 
 
 

Finanzierung sicherstellen
Mittelbeschaffung/Spendenrückblick
Das Spendenjahr 2021 war einerseits von der Coronakrise 
geprägt, andererseits wurde in langfristige Fundraising-
projekte (etwa dem Freundeskreis) investiert.

Wir bilden aus und weiter
Die neue Bildungsverordnung (BIVO)
Die Berufsausbildung Fachfrau/-mann Betreuung EFZ 
wurde einer umfassenden Revision unterzogen. Neu werden 
unsere Lernenden kompetenzorientiert gemäss der neuen 
Bildungsverordnung BIVO ausgebildet. Das Ausbildungs-
team hat zusammen mit den delegierten Ausbildungsver-
antwortlichen die Konzepte und Lernaufträge den neuen 
Vorgaben angepasst. Alle in die Berufsbildung involvierten 
Personen besuchten externe und interne Schulungen und 
sind bestens gerüstet und motiviert mit den neuen Ler-
nenden im August 2021 gestartet. Im Rahmen der neuen 
BIVO wurde auch das neue digitale Ausbildungstool ein-
geführt. Nun sind die Praxisaufträge interaktiver gestaltet 
und die Lernenden nutzen vermehrt Video, Fotografie und 
weitere Medien, um ihr Lernen zu dokumentieren.

SVEB (Schweizerischer Verband für Weiterbildung) auch 
für uns
Erstmals wurde die Weiterbildung zum SVEB Zertifikat Pra-
xisausbilder/-in für unsere Berufsbildnerinnen, delegierten 
Ausbildungsverantwortlichen und Kitaleiterinnen ange-
boten. An den Kurstagen wird das Lernen Jugendlicher 
und Erwachsener thematisiert, die Teilnehmenden lernen 
neue handlungsorientierte Methoden kennen und üben 
sich im Führen von Lernbegleitungen und Gesprächen. Alle 
neun Teilnehmenden haben die Kompetenznachweise be-
standen und durften das schweizweit anerkannte Zertifikat 
in Empfang nehmen. Wir gratulieren!

Flexibel zur Berufsmaturität (BM flex)
Im Sommer haben die ersten zwei Lernenden, die die BM 
flex lehrbegleitend absolviert haben, den ersten Teil ihrer 
Ausbildung abgeschlossen. Es freut uns, dass wir beide 
auch im vierten Jahr bei GFZ begleiten dürfen. Angestellt 
als Erzieherinnen besuchen sie einen Tag pro Woche den 
Unterricht, um im folgenden Jahr die Berufsmaturität abzu-
schliessen. GFZ wird auch in Zukunft auf dieses fortschritt-
liche Schulmodell setzen.

 
 
 
 
 
 
 
So funktionieren wir intern
Strategie 2030: Kultur- und Führungsworkshops
Ganz im Sinne unserer Strategie 2030 fanden 2021 be-
reichsübergreifende Kulturworkshops statt. Die modular 
aufgebaute Workshop-Reihe startete mit den Führungs-
kräften. Ziele waren etwa die Vermittlung von neuem Füh-
rungswissen auf Basis der Gehirnforschung und der posi-
tiven Psychologie und die Erweiterung des persönlichen 
«Werkzeugkastens». Individuelle Potenziale, die Etablie-
rung einer Wertschätzungskultur oder die Entwicklung 
eines geteilten Verständnisses von Leistungserbringung, 
Führung und Zusammenarbeit waren zentrale Inhalte. Im 
Jahr 2022 werden weitere Kurse für Mitarbeitende aus allen 
Einrichtungen und Funktionen angeboten.

Strategie 2030: Durchlässiges, unverwechselbares Ange-
bot gestalten
Im Zusammenhang mit der Mitarbeitendenpartizipation 
nutzte die Teilprojektgruppe die Gelegenheit von über 60 
Anwesenden am Sommer-Apéro und hat die von den Kitas 
und Familienzentren gestalteten Strategie-Plakate allen zur 
Besichtigung zugänglich gemacht. In ungezwungener At-
mosphäre konnte man sich über die gesammelten Ideen 
austauschen. Die Wortkünstlerin Stefanie Grob brachte die 
Welt von GFZ wieder einmal auf den Punkt.

Betriebliches Gesundheitsmanagement
Mit Corona ist die psychische Belastung vieler Menschen 
gestiegen. Für ein wirkungsvolles betriebliches Gesund-
heitsmanagement ist es darum wichtig, dass Vorgesetzte 
erkennen können, wie es ihren Mitarbeitenden psychisch 
geht. Mit der Stiftung pro mente sana wurden unsere Füh-
rungskräfte in Online-Kursen in der ersten Hilfe bei psychi-
schen Erkrankungen geschult. 

Wir danken den Eltern, der Stadt Zürich, den Partnerorganisationen,  
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie den Spenderinnen und  

Spendern für das uns entgegengebrachte Vertrauen und die Unterstützung.



4

Digitalisierung
Digitalisierung vorantreiben
Die Strategie sieht vor, digitale Medien zu nutzen, um un-
seren Anspruchsgruppen nahe und präsent zu sein. Dazu 
wird unter anderem bei den internen Prozessen geprüft, 
ob IT-Unterstützung sinnvoll ist. Seit Mitte 2021 coacht eine 
externe Fachfrau die laufenden IT-Projekte, sodass die Ziel-
erreichung optimal und finanzierbar auf unsere Bedürfnisse 
ausgerichtet ist. Zudem begleitet sie die Evaluationen für 
weitere IT-gestützte Prozesse.
 
Belegungsmanagement
Seit Ende September werden Betreuungsplätze ohne Me-
dienbruch vergeben. Jede Anmeldung steht der Kitaleiterin 
oder der Vermittlerin Tagesfamilien Sekunden, nachdem 
die Eltern diese gesendet haben, zur Verfügung. So können 
sie schneller handeln als bisher und die Eltern erhalten 
schneller Antwort. Neu ist zudem, dass die Eltern ihre An-
gaben elektronisch erfassen – so kann die Datenqualität 
gesteigert werden.

Mitarbeitenden-Portal My Abacus
Seit Ende November gibt es bei GFZ den Employer Self 
Service. Das heisst, dass alle 500 Mitarbeitenden einen 
Zugang zu persönlichen Daten in der HR-Administration 
haben und Anpassungen, etwa ihre neue Adresse, über 
das Portal melden können. Dieser erste Schritt schafft die 
Voraussetzung für eine Reihe von Neuerungen rund um 
die Anstellung bei GFZ, aber auch für den Finanzbereich: 
Kreditorenrechnungen werden nun in einem vollelektroni-
schen Workflow verarbeitet.

Covid-19
Umgang mit und Folgen der Pandemie
Auch im Jahr 2021 war der Alltag in unseren Einrichtungen 
stark von der Corona-Pandemie geprägt. Der GFZ Krisen-
stab tagte weiterhin wöchentlich, um die aktuelle Situation 
oder die Umsetzung der bundesrätlichen respektive kanto-
nalen Vorgaben zu besprechen sowie die Information und 
Kommunikation gegenüber unseren Mitarbeitenden, Kun-
dinnen und Kunden sowie weiteren Anspruchsgruppen vor-
zubereiten. Der Krisenstab bezieht seine Informationen und 
Grundlagen sowohl von der öffentlichen Hand als auch vom 
Branchenverband Kibesuisse. Die latente Ansteckungsge-
fahr, das Risiko von Quarantäneanordnungen und gleich-
zeitig der Anspruch, den Kindern möglichst viel «Norma-
lität» zu bieten, stellte unsere Mitarbeitenden auch 2021 
vor grosse Herausforderungen. 

Wertschätzungsaktionen für Mitarbeitende
Das gesamte Personal hat in der Corona-Zeit Ausserge-
wöhnliches geleistet. Die Betreuungs- und Supportqua-
lität auf diesem Level zu halten, war und ist immer noch 
eine grosse Herausforderung. Der Pandemiestab hat re-
gelmässig Wertschätzungsaktionen durchgeführt und sich 
bei den Mitarbeitenden für den unermüdlichen Einsatz be-
dankt, zum Beispiel mit Lieferungen von frischen Frucht-
säften, Znüni-Brötli, Glacé oder Frühlingsblumen. 

Erhöhte Medienpräsenz
GFZ erhielt während der Pandemie viele Medienanfragen: 
unter anderem von «Tages-Anzeiger», «NZZ», «SRF» – die 
Zusammenarbeit und die neue Präsenz der Kinderbetreu-
ungsbranche in den Medien wurden als sehr positiv wahr-
genommen

Das bringt uns die Zukunft
Herausforderungen für das Jahr 2022
• Auswirkungen der Corona-Krise meistern
• Strategie 2030: Passende Organisationsstruktur 
   erarbeiten
• Kommunikation mit Eltern digital unterstützen und  
   den Bewerbungsprozess digital begleiten
• Neue Geschäftsführerin finden per 1. Januar 2023,      
   da Raffaela Vedova pensioniert wird

Freunde fürs Leben: Der GFZ Freundeskreis
Jetzt ist er da: der GFZ Freundeskreis! Alle, die der 
Stiftung und ihren Zielen nahestehen, können dem 
GFZ Freundeskreis beitreten und investieren so 
nachhaltig in die Zukunft unserer Kinder und Ju-
gendlichen. Mit einem jährlichen Mitgliederbei-
trag ab CHF 50.– können benachteiligte Kinder 
besser begleitet und die Mittel dort eingesetzt 
werden, wo sie am dringendsten benötigt werden. 
Freundinnen und Freunde von GFZ erhalten regel-
mässig Informationen über das Wirken der Stiftung 
und Einladungen zu themenbezogenen Anlässen. 
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Qualitativ starke Kinderbetreuung ist das A und O für Chancengleichheit,  
und dafür setzen sich unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter täglich ein.

Kita

1 412
Betreute Kinder

326
Mitarbeitende

15
Kindertagesstätten

Tagesfamilien

380
Betreute Kinder

79
Mitarbeitende

Familienzentren

Geschäftsstelle &
Ausbildungsplätze

1 400
Angebote  

125
Ausbildungsplätze

35
Mitarbeitende
Geschäftsstelle

3
Familienzentren

23 959
Nutzungen 
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Bilanz per 31. Dezember in CHF 2021 2020
Aktiven
Umlaufvermögen
Flüssige Mittel 1 945 057 1 182 833
Wertschriften 2 800 005 2 558 545
Forderungen aus Dienstleistungen 544 176 582 776
./. WB Forderungen −27 300 −29 200
Forderungen aus Subventionen 95 993 27 574
Übrige kurzfristige Forderungen 28 926 29 507

Aktive Rechnungsabgrenzung
Kontokorrent BVG 0 8 965
Aktive Rechnungsabgrenzung 153 670 601 363

Total Umlaufvermögen 5 540 527 4 962 363

Anlagevermögen
– Finanzanlagen 120 000 120 000
– Sachanlagen
 Mobile Sachanlagen 88 140 155 746
 Gebäude auf eigenem Land 25 124 197 25 124 197
 ./. WB Gebäude auf eigenem Land −2 779 030 −2 583 230
– Immaterielle Anlagen 223 973 102 679
Total Anlagevermögen 22 777 279 22 919 391

Total Aktiven 28 317 805 27 881 754
Passiven
Kurzfristige Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 850 356 548 064
Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 60 000 60 000
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 9 997 28 744

Passive Rechnungsabgrenzung
Kontokorrent BVG 4 849 0
Akontozahlungen Heiz- und Nebenkosten 5 579 19 863
Vorauszahlungen Forderungen 85 615 93 706
Passive Rechnungsabgrenzung 590 930 599 964
Total kurzfristiges Fremdkapital 1 607 327 1 350 341

Langfristiges Fremdkapital
Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten
– Hypotheken 21 275 000 20 785 000
Übrige langfristige Verbindlichkeiten
– Darlehen Stadt Zürich 548 000 548 000
Rückstellungen
– Wertschwankungsreserven auf Wertschriften 140 000 128 000
– Erneuerungsfonds 2 545 233 2 388 933
– Zweckgebundene Fonds 216 932 283 478
– Zweckgebundene Legate 316 472 323 520
Total langfristiges Fremdkapital 25 041 637 24 456 931

Eigenkapital
Jahresergebnis −405 641 −442 690
Stiftungskapital 2 074 482 2 517 173
Total Eigenkapital 1 668 842 2 074 482

Total Passiven 28 317 805 27 881 754
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Erfolgsrechnung in CHF 2021 2020
Nettoerlöse aus Dienstleistungen
Elternbeiträge subventionierte Plätze 4 344 119 4 265 727
Elternbeiträge private Plätze 6 238 524 5 948 320
Spesen / Gebühren / Pauschalen GFZ TF 45 911 44 554
./. Erlösminderungen −2 834 −31 938
Subventionen Stadt Zürich 8 844 571 9 227 445
Leistungsbeiträge besondere Lage öffentliche Hand 0 −15 655
Leistungsbeiträge Härtefall GFZ 0 −1 385
Leistungsbeiträge diverse (Privat/Stadt/Kanton) 387 092 175 300
Anschubfinanzierung BSV 358 125 359 487
Essensentschädigungen Mitarbeitende 1 564 201 1 663 033
Dienstleistungen GFZ Kita / Hort 74 092 95 386
Übrige Erlöse 74 092 95 386
Spenden 98 879 89 812

Total Nettoerlöse aus Dienstleistungen 21 952 681 21 820 086

Betriebsaufwand 1 489 665 1 432 083
Personalaufwand 18 928 237 18 987 294
Raumaufwand / Unterhalt und Reparaturen 1 948 178 1 952 807
Versicherungen / Abgaben / Gebühren 43 079 52 492
Energie- und Entsorgungsaufwand 44 113 48 187
Verwaltungs- und Informatikaufwand 1 001 448 813 818
Werbeaufwand 148 880 160 947

Betriebserfolg vor Abschreibungen, Finanzerfolg,   
Liegenschaftenerfolg und Fondsveränderung −1 650 919 −1 627 543

Abschreibungen auf mobilen Sachanlagen und immateriellen Anlagen 90 006 102 487

Betriebserfolg vor Finanzerfolg,  
Liegenschaftenerfolg und Fondsveränderung −1 740 925 −1 730 030

Finanzaufwand 41 186 52 782
Finanzertrag 315 689 111 791
Betriebserfolg vor Liegenschaftenerfolg und Fondsveränderung −1 466 422 −1 671 021

Liegenschaftenaufwand 1 188 755 1 069 880
Liegenschaftenertrag 2 226 859 2 232 013
Total Betriebserfolg vor Fondsveränderung −428 319 −508 888

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand 110 171 0
Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Ertrag 59 255 0

Ergebnis vor Fondsveränderung −479 235 −508 888
Zuweisung an Fonds und Legate 53 500 59 552
Verwendung von Fonds und Legaten 127 094 125 750

Jahresergebnis −405 641 −442 690
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Geldflussrechnung in CHF 2021 2020
Jahresergebnis −405 641 −442 690
+ Abschreibungen Liegenschaften 195 800 195 800
+ Abschreibungen übriges Anlagevermögen 90 006 102 487
+ Erneuerungsfonds: Einlage 156 300 156 300
+/– Delkredere −1 900 7 400
+/– Veränderung Rückstellungen −61 594 −41 398
+/– Veränderung Wertschriften −288 700 −83 423
Cashflow −315 728 −105 524

+/– Veränderung Forderungen −29 238 −163 240
+/– Veränderung Aktive Rechnungsabgrenzung 456 658 −221 677
+/– Veränderung Verbindlichkeiten 283 546 −62 356
+/– Veränderung Passive Rechnungsabgrenzung −26 560 53 273
Geldfluss aus Geschäftstätigkeit 368 678 −499 524

Investitionstätigkeit
– Investitionen in übrige Anlagen −4 223 0
– Devestition von Finanzanlagen 0 40 000
– Investitionen von immateriellen Anlagen –139 471 0
– Kauf / Verkauf Wertschriften 47 240 −411 469
Geldfluss aus Investitionstätigkeit −96 454 −371 469

Finanzierungstätigkeit
– Veränderung der Finanzverbindlichkeiten 490 000 –60 000
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 490 000 −60 000

Veränderung Flüssige Mittel 762 224 −930 993

Nachweis
Flüssige Mittel per 01.01. 1 182 833 2 113 825
Flüssige Mittel per 31.12. 1 945 057 1 182 833

762 224 −930 993

Angaben über die in der Jahresrechnung
angewandten Grundsätze

Die für die vorliegende Jahresrechnung angewendeten 
Grundsätze der Rechnungslegung erfüllen die Anforde-
rungen des schweizerischen Rechnungslegungsrechts. Die 
wesentlichen Abschlusspositionen sind wie nachstehend 
bilanziert:

Forderungen aus Dienstleistungen
Die Forderungen aus Dienstleistungen sowie die übrigen 
kurzfristigen Forderungen werden zu Nominalwerten aus-
gewiesen, abzüglich einer betriebswirtschaftlichen notwen-
digungen Wertberichtigung von fünf Prozent.

Wertschriften
Die Wertschriften sind zum Börsenkurs per 31.12.2021  
bewertet.

Anlagevermögen
Die Bewertung der mobilen und immobilen Sachanlagen 
sowie der immateriellen Anlagen erfolgt zu Anschaffungs-
werten abzüglich notwendiger Abschreibungen.
 
Es wurden Abschreibungen von CHF 195 800 (VJ CHF 195 800) 
auf den immobilen Sachanlagen vorgenommen, welche 
unter dem Liegenschaftenaufwand verbucht sind.
 
Mobiliar und Einrichtungen werden über sieben Jahre ab-
geschrieben. Die Abschreibungsdauer von Hardware be-
trägt drei Jahre, diejenige der Software beträgt zehn Jahre.
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Erläuterungen zur Jahresrechnung 2021 2020
Übrige kurzfristige Forderungen
Kurzfristige Vorschüsse an Mitarbeitende 3 808 785

Guthaben Verrechnungssteuer 16 615 8 081

Guthaben gegenüber Sozialversicherungen 8 503 20 642

Total übrige kurzfristige Forderungen 28 926 29 507

Aktive Rechnungsabgrenzung
Kontokorrent BVG 0 8’965

Vorauszahlungen Fremdmieten 23 940 24 060

Kanton Zürich – Leistungsbeiträge «besondere Lage» 0 143 989

Stadt Zürich – Leistungsbeiträge «besondere Lage» 0 124 001

Universitätsspital Zürich – noch nicht abgerechnete Leistungen 39 281 192 047

Baugenossenschaft Frohheim, Zürich – noch nicht abgerechnete Leistungen 25 000 25 000

Leistungen (Abo/Serviceverträge/Div.) 29 120 18 884

Leistungen aus Sozialversicherungen 0 31 841

Diverse 36 329 41 541

Total aktive Rechnungsabgrenzung 153 670 610 328

Finanzanlagen
Graphis Bau- + Wohngenossenschaft Bern 20 000 20 000

Gemeinnützige Bau- + Mietergenossenschaft, Zürich 100 000 100 000

Total Finanzanlagen 120 000 120 000

Gebäude auf eigenem Land
Liegenschaft Neustadtgasse 3 732 088 3 732 088

Liegenschaft Zelgstrasse 799 200 799 200

Liegenschaft Josefstrasse 280 000 280 000

Liegenschaft Gemeindestrasse 2 525 000 2 525 000

Liegenschaft Zeltweg 21 2 232 618 2 232 618

Liegenschaft Zeltweg 21a 4 764 623 4 764 623

Liegenschaft Zeltweg 21b 3 086 073 3 086 073

Liegenschaft Zollikerstrasse 734 500 734 500

Liegenschaft Reinhardstrasse 5 513 302 5 513 302

Liegenschaft Zwischenbächen 1 456 793 1 456 793

Total Gebäude auf eigenem Land 25 124 197 25 124 197

Mobile Sachanlagen
Mobile Sachanlagen 88 140 155 746

Immaterielle Anlagen
Immaterielle Anlagen 223 973 102 679

Software inkl. Lizenzen werden als immaterielle Werte ausgewiesen. Es werden neben
dem Anschaffungswert auch die Implementierungskosten Dritter aktiviert, jedoch wer-
den nur gesamte Anschaffungswerte von mehr als CHF 10 000 je zusammenhängen-
des IT-System aktiviert.

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten
Innerhalb eines Jahres fällige Hypothekaramortisationen 60 000 60 000

Total kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 60 000 1 060 000

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten gegenüber Sozialversicherungen 7 557 25 904

Depot Mieter 2 440 2 840

Total übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 9 997 28 744

Passive Rechnungsabgrenzung
Kontokorrent BVG 4 849 0
Akontozahlungen Heiz- und Nebenkosten 5 579 19 863
Vorauszahlungen Forderungen 85 615 93 706
Ferien- und Überzeitguthaben 259 771 251 164
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Erläuterungen zur Jahresrechnung 2021 2020
Abgrenzung Personalanlässe 0 35 300
Noch nicht eingelöste Rail-Checks 31 845 35 640
Salär TF Dezember 149 116 143 970
Diverse 150 197 133 891
Total passive Rechnungsabgrenzung 686 973 713 533

Wertschwankungsreserve auf Wertschriften
Die Wertschwankungsreserve berechnet sich auf dem Kurswert der Wertschriften  
per Ende Geschäftsjahr und soll zwischen 5% und 10% der Wertschriften betragen.

140 000 128 000

Zweckgebundene Fonds
Anfangsbestand 283 478 334 926

Zuweisungen 53 500 59 552

Verwendungen –120 046 –111 000

Total zweckgebundene Fonds 216 932 283 478

Zweckgebundene Legate
Anfangsbestand 323 520 338 270

Zuweisungen 0 0

Verwendungen –7 048 –14 750

Total zweckgebundene Legate 316 472 323 520

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand
Universitätsspital Zürich – Leistungen 2018–2020 – Differenz 87 165 0

Stadt Zürich – «Besondere Lage» – Differenz 23 006 0

Total ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand 110 171 0

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Ertrag
Kanton Zürich – Leistungsbeiträge «Besondere Lage» – Differenz 695 0

Baugenossenschaft Frohheim, Zürich – Kostenbeteiligung Miete 2020 58 560 0

Total ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Ertrag 59 255 0

Weitere Angaben
Zur Sicherung eigener Verpflichtungen verpfändete Aktiven
Liegenschaften (brutto) 25 124 197 25 124 197

Langfristige Mietverträge
Mietverpflichtungen mit fester, überjähriger Laufzeit 1 121 835 1 350 187

Brandversicherungswert der Sachanlagen
Gebäudeversicherungswert 41 257 941 41 257 941

Stiftungsratsentschädigungen
Die Entschädigung (inkl. Büropauschale) an den Stiftungsrat  
belief sich im Geschäftsjahr 2021 auf CHF 33 544

33 544 30 235

Nettoauflösung stille Reserven 23 300 0

Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 317 315

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag keine keine

Zusätzliche Angaben

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten
Hypotheken fällig in weniger als 1 Jahr 500 000 2 700 000

Hypotheken fällig in 1 bis 5 Jahren 7 000 000 9 980 000

Hypotheken fällig nach 5 Jahren 13 775 000 8 105 000

Total langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 21 275 000 20 785 000
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Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung 
Als Revisionsstelle haben wir die beiliegende Jahresrech-
nung der Stiftung GFZ (Gemeinnützige Frauen Zürich) be-
stehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung, Geldflussrechnung 
und Anhang für das am 31. Dezember 2021 abgeschlossene 
Geschäftsjahr geprüft 

 
Verantwortung des Stiftungsrates 
Der Stiftungsrat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung 
in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und 
den Statuten verantwortlich. Diese Verantwortung bein-
haltet die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrecht-
erhaltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf die 
Aufstellung einer Jahresrechnung, die frei von wesentlichen 
falschen Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern 
ist. Darüber hinaus ist der Stiftungsrat für die Auswahl und 
die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsme-
thoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen 
verantwortlich.
 
Verantwortung der Revisionsstelle
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung 
ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung abzugeben. 
Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem 
schweizerischen Gesetz und den Schweizer Prüfungsstan-
dards vorgenommen. Nach diesen Standards haben wir 
die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass wir hin-
reichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei 
von wesentlichen falschen Angaben ist.

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungs-
handlungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen 
für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze 
und sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungs-
handlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des 
Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken we-
sentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als  
Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beur-
teilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne 
Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der Jahres-
rechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen ent-
sprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber  

 
um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des internen 
Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem 
die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten 
Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorge-
nommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Ge-
samtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der Auffas-
sung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine 
ausreichende und angemessene Grundlage für unser Prü-
fungsurteil bilden.
 
Prüfungsurteil
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung 
für das am 31. Dezember 2021 abgeschlossene Geschäfts-
jahr dem schweizerischen Gesetz und der Stiftungsurkunde. 
 
Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher 
Vorschriften 
Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen 
an die Zulassung gemäss Revisionsaufsichtsgesetz (RAG) 
und die Unabhängigkeit (Art. 83b ZGB in Verbindung mit 
Art. 728 OR) erfüllen und keine mit unserer Unabhängigkeit 
nicht vereinbaren Sachverhalte vorliegen. 

In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziffer 3 OR und 
dem Schweizer Prüfungsstandard 890 bestätigen wir, dass 
ein gemäss den Vorgaben des Stiftungsrates ausgestal-
tetes internes Kontrollsystem für die Aufstellung der Jah-
resrechnung existiert. 

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu ge-
nehmigen.

Zürich, 24. März 2022
BDO AG
 
ppa. Remo Inderbitzin
Leitender Revisor
Zugelassener Revisionsexperte
 
Andreas Blattmann
Zugelassener Revisionsexperte

Bericht der Revisionsstelle

An den Stiftungsrat der Stiftung GFZ (Gemeinnützige Frauen Zürich), Zürich

Erläuterungen zur Jahresrechnung 2021 2020
Honorar Revisionsstelle
Revisionsdienstleistungen 26 755 21 540

Andere Dienstleistungen (IT-Check / Mindestlohn / Vorgaben Berichterstattung) 4 739 4 523

Total Honorar Revisionsstelle 31 494 26 063
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Hier gehts  
direkt zur Website

Geschäftsstelle Tagesfamilien

Stiftung GFZ
Zeltweg 21
8032 Zürich
044 253 65 10
info@gfz-zh.ch

Tagesfamilien
Zeltweg 21
8032 Zürich
044 253 65 10
tagesfamilien@gfz-zh.ch

GFZ Flexible Kinderbetreuung 
Brüderhofweg 9B
8057 Zürich
078 332 80 25
info@gfz-zh.ch

Kita (Kindertagesstätten)

GFZ Kita 1
Zeltweg 21b
8032 Zürich
044 253 75 10
kita1@gfz-zh.ch

GFZ Kita 2
Maneggplatz 18a
8041 Zürich
044 545 38 40
kita2@gfz-zh.ch

GFZ Kita 3
Zelgstrasse 37
8003 Zürich
044 462 72 70
kita3@gfz-zh.ch

GFZ Kita 4
Pflanzschulstrasse 30
8004 Zürich
044 242 63 49
kita4@gfz-zh.ch

GFZ Kita 5
Josefstrasse 76
8005 Zürich
044 271 70 80
kita5@gfz-zh.ch

GFZ Kita 6 USZ
Dolderstrasse 103/107
8032 Zürich
044 268 10 40
kita6usz@gfz-zh.ch

GFZ Kita 6a BGF
Anna-Heer-Strasse 4
8057 Zürich
044 527 80 05
kita6a-bgf@gfz-zh.ch

GFZ Kita 7
Bergstrasse 55
8032 Zürich
043 268 42 35
kita7@gfz-zh.ch

GFZ Kita 8
Zollikerstrasse 78
8008 Zürich
044 383 02 57
kita8@gfz-zh.ch 

GFZ Kita 9
Zwischenbächen 2
8048 Zürich
044 431 01 00
kita9@gfz-zh.ch

GFZ Kita 10
Hönggerstrasse 60
8037 Zürich
044 271 15 81
kita10@gfz-zh.ch

GFZ Kita 10a
Limmattalstrasse 157
8049 Zürich
044 341 63 93
kita10a@gfz-zh.ch

GFZ Kita 11
Eichrainstrasse 11
8052 Zürich
043 300 91 60
kita11@gfz-zh.ch

GFZ Kita 11a
Glatttalstrasse 11
8052 Zürich
044 301 31 93
kita11a@gfz-zh.ch

GFZ Kita 12
Dübendorfstrasse 145
8051 Zürich
044 325 10 30
kita12@gfz-zh.ch

Familienzentren

Familienzentrum Zeltweg
Zeltweg 21b
8032 Zürich
044 253 75 20
famz-zeltweg@gfz-zh.ch

Familienzentrum Katzenbach
Glatttalstrasse 1a
8052 Zürich
044 300 12 28
famz-katzenbach@gfz-zh.ch

Familienzentrum Zwischenbächen
Zwischenbächen 2
8048 Zürich
044 431 31 00
famz-zwischenbaechen@gfz-zh.ch


